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Verwaltungsbericht  
der Legislaturperiode 2011 bis 2016 
 
A. Rat und Ausschüsse: Sitzungen 
 
In der Legislaturperiode wurden folgende Sitzungen abgehalten: 
 
33 Ratssitzungen/Schnitt 6 bis 7 Sitzungen pro Jahr 
Situationsbezogen und flexibel 
44 Sitzungen des Verwaltungsausschusses 
6 Sitzungen des Ausschusses für Planung, Bau- und Straßenwesen 
3 Sitzungen des Hochwasserausschusses  
mit wenigstens 3 zusätzlichen internen Besprechungen 
3 Sitzungen des Jugendausschusses 
5 Sitzungen des Kindergartengremiums 
13 Sitzungen des Werksausschusses des Eigenbetriebes Grundstücksverwaltung 
    Brotmuseum 
 
Bürgerversammlungen 
 
Durchführung von 3 Bürgerversammlungen zu folgenden Themen: 

- Antrag Wind-Rad GmbH Radolfshausen zur Errichtung von Windrädern im 
Vorranggebiet für Windräder in Ebergötzen 

- Freigabe der B 27 für den Schwerlastverkehr 
- Antrag Alten- und Pflegeheim Müller auf Erweiterung des Altenheimes 

Insgesamt 107 Sitzungen bei Zugrundlegung von Minimum 15 Vorlagen im Schnitt, kommen 
somit rund 1.600 Vorlagen zusammen. 
 
B. Ratsmitglieder 
 
2014 legten sowohl Bürgermeister Behre als auch der 2. Stv. Bürgermeister Jürgen Werner 
ihre Mandate nieder. Als Ersatzpersonen rückten Christina Sorge für Arne Behre und 
Reinhold Bornemann für Jürgen Werner nach. Zum Bürgermeister wurde Detlef Jurgeleit 
gewählt und Reinhold Bornemann zum 2. Stv. Bürgermeister. Detlef Jurgeleit war 1. Stv. 
Bürgermeister, als sein Nachfolger wurde Torsten Andree gewählt. 
 
C. Ausschüsse 
 
Aus der Mitte des Rates wurden folgende Ausschüsse gebildet: 
 
1. Ausschuss für Planung, Bau- und Straßenwesen, Ortsgestaltung und Fremdenverkehr 
Vorsitzender Wilfried Fraatz 
 
2. Ausschuss für Jugend 
Vorsitzender Michael Schmülling 
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3. Ausschuss für Hochwasserschutz 
Vorsitzender Torsten Andree 
 
4. Werksausschuss 
Vorsitzender Detlef Jurgeleit 
 
D. Verwaltungsausschuss: 
 
Mitglieder: 
Bürgermeister Detlef Jurgeleit 
1. stv. Bürgermeister Torsten Andree 
2. stv. Bürgermeister Reinhold Bornemann 
 
E. Fraktionen und Gruppen 
 
Die SPD schloss sich zu Beginn der Legislaturperiode mit der gewählten Vertreterin für 
Bündnis 90/Die Grünen zu einer SPD/Die Grünen Gruppe mit 9 Mitgliedern zusammen, die 
2014 aufgehoben wurde. 
 
Die CDU-Fraktion im Gemeinderat bestand aus 2 Mitgliedern. 
 
SPD-Fraktion 
 
Bürgermeister Jurgeleit 
1. stv. Bürgermeister Torsten Andree 
Julia Isabel Dankenbrink Bode 
Wilfried Fraatz 
Wolfgang Hartmann, Fraktionsvorsitzender 
Susanne Lutsch-Sawani 
Michael Schmülling  
Christina Sorge 
 
CDU Fraktion 
 
2. stv. Bürgermeister Reinhold Bornemann 
Peter Mülller, Fraktionsvorsitzender 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Sabine Sangmeister Follmann 
 
F. Verwaltung 
 
Bürgermeister Arne Behre bis Oktober 2014 
Bürgermeister Detlef Jurgeleit seit November 2014 
Verwaltungsvertreterin Hiltrut Bartus-Deutsch 
Willi Behre als geringfügig Beschäftigter bis Ende 2015 
Stefan Curdt als geringfügig Beschäftigter seit Januar 2016 
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G. Erlass von Satzung und Ordnungen 
 

- Erlass einer neuen Geschäftsordnung 
- Erlass einer Hauptsatzung und Erlass 1. Nachtrag zur Hauptsatzung 
- Erlass von 2 neuen Kindergartenordnungen 
- Erlass einer neuen Erschließungsbeitragssatzung 
- Anpassung der Ordnung für die Erhebungen von Nutzungsentgelten: 

Grillplatz Holzerode, Dorfgemeinschaftshaus Ebergötzen, Mehrzweckhalle 
Holzerode und Dorfgemeinschaftshaus Alte Schule, Ortsteil Holzerode 

      -    Abschluss Vereinbarung mit dem Landkreis Göttingen über die Sicherstellung 
            des Schutzauftrages bei Kindswohlgefährdung    
      - Erlass einer 4. Änderung zur Aufwandsentschädigungssatzung 
      -    Beschlussfassung eines überarbeiteten pädagogischen Konzeptes für den KiGa 
 
H. Bauleitplanung 
 

- Rechtskrafterlangung Bebauungsplan Nr. 021 A „An der Pulvergasse“, OT 
Ebergötzen 

- Rechtskrafterlangung  Bebauungsplan Nr. 031 „Ziegelei  
- Rechtskrafterlangung des Bebauungsplanes Nr. 015 „Sandtal“, Ebergötzen 
- Rechtskrafterlangung der Bebauungspläne: 

Nr. 026 „Unter der Struthbreite“, Änderung Nr. 4 A, Holzerode 
Nr. 026 „Unter der Struthbreite“, Änderung Nr. 4 B, Holzerode 
Nr. 026 „Unter der Struthbreite“, Änderung Nr. 5, Holzerode 
Nr. 027, 3. Änderung „An der Neustadt“, Ebergötzen 

- Aufstellung Bebauungsplan Nr. 025 1. Änderung „Am Mühlenwege“, Holzerode 
- Aufstellung Bebauungsplan Nr. 32 „Altenwohnheim“, Holzerode 

 
 
Anträge an die Samtgemeinde Radolfshausen auf Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
 

- Aufnahme der Abstandsempfehlungen des RROP für Windkraftanlagen  
(mind. 1.000 m von der Ortslage) für den Ortsteil Ebergötzen 

- Ausweisung neuer Baugebiete für beide Ortsteile unter gleichzeitiger Vorgabe der 
Erstellung eines Leerstandskatasters für beide Ortsteile in Zusammenarbeit mit 
der Samtgemeindeverwaltung 

 
Baulandumlegungen 
 
1. Bauabschnitt des Bebauungsplanes Nr. 015 „Sandtal“, Ortsteil Ebergötzen 
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I. Finanzen 
 
Haushaltsvolumen 
 
Jahr  Ergebnishaushalt   Finanzhaushalt 
 
2012  1.818.800 Euro (ausgeglichen) Einzahlungen:  1.802.300 Euro 
       Auszahlungen: 1.795.000 Euro 
2013  1.853.500 Euro (ausgeglichen) Einzahlungen:  1.887.200 Euro 
       Auszahlungen: 2.075.500 Euro 
2014  1.991.800 Euro (ausgeglichen) Einzahlungen:  2.729.900 Euro 
       Auszahlungen: 2.729.900 Euro 
 
2015   1.989.800 Euro (ausgegleichen) Einzahlungen:   1.929.200 Euro 
       Auszahlungen:  1.928.300 Euro 
 
2016  Einzahlungen:  1.933.000 Euro Einzahlungen:    1.932.700 Euro 
  Auszahlungen: 2.033.000 Euro Auszahlungen:   2.066.900 Euro 
 
In 2016 kam es erstmals zu einem Fehlbetrag im Ergebnishaushalt von 100.000 Euro, der 
ohne Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes aus Rücklagenmitteln ausgeglichen 
werden kann.  Die z.T. ausgewiesenen Fehlbeträge im Finanzhaushalt konnten stets durch 
liquide Mittel ausgeglichen werden. Kreditaufnahmen hat es in dieser Legislaturperiode nicht 
gegeben. 
 
Die wirtschaftliche Situation stellt sich nachgeprüft vom Rechnungsprüfungsamt des 
Landkreises Göttingen bis zum  Stand Jahr 2014 wie folgt dar: 
 
Jahresabschluss Gesamtergebnis 2014; 
2015 liegt noch nicht geprüft vor: 
 
Summe  Ergebnishaushalt 2007 bis 2014    759.573,32 Euro 
 
Liquiditätsüberschuss 
bis 2016:        772.218,97 Euro 
 
Steuerhebesätze: 
Grundsteuer A und B  350 v.H. 
Gewerbesteuer  390 v.H. 
 
In dieser Legislaturperiode wurden keine Anhebungen beschlossen. 
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Kreditaufnahmen 
 
Schuldenstand am 31.12.2012      895.681,45 Euro  
 
Die Situation stellt sich zum Ende der Legislaturperiode wie folgt dar: 
 
Schuldenstand 31.12.15        762.065,23 Euro 
Tilgungen 2016          68.700,00 Euro 
Schuldenstand 31.12.16       693.365,23 Euro 
 
Getilgt in der Legislaturperiode:      202.316,22 Euro 
 
In allen 5 Jahren war die Gemeinde Ebergötzen zu jeder Zeit liquide. Liquiditätskredite 
wurden nicht in Anspruch genommen. 
 
 
 
J. Eigenbetrieb Grundstücksverwaltung Brotmuseum 
 
1. Leitung: 
 
Vorsitzender Detlef Jurgeleit 
Geschäftsführung durch Hiltrut Bartus-Deutsch. 
Bewirtschaftung der Grundstücke und Gebäude des Europ. Brotmuseums mit einem 
Volumen im Erfolgsplan in den Jahren 2012 bis 2016  von durchschnittlich 40.000 Euro. 
 
2. Investitions- und Erhaltungsmaßnahme in 2013 
 
Sanierung Gebäude Brotmuseums, behindertengerechter 
Ausbau und Einbau eines Fahrstuhls     218.000 Euro 
Zuschüsse Samtgemeinde, Landkreis, Harzenergie 
und ETLR-Mittel        186.430 Euro 
 
Schuldenstand des Eigenbetriebes 
Stand Abschluss 31.12.14       394.000 Euro 
fast ausnahmslos den Umbaukosten der Remise geschuldet. 
 
Im Rahmen auslaufender Zinsbindung konnten hier bessere Zinssätze erzielt werden, die 
den Eigenbetrieb in die Lage versetzen sollten, auch Sondertilgungen zu leisten. 
 
In dieser Legislaturperiode konnte die Neuverpachtung des Cafe Backstübl an die 
Holzofenbäckerei aus Seeburg durch umfangreiche Bemühungen nach einem geeigneten 
Nachfolger mit nicht unerheblichem Zeitaufwand erfolgreich zum Abschluss gebracht 
werden. 
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K. Gewährte Zuschüsse: 
 
1. TSV Ebergötzen für Außensportanlagen       40.000,00 Euro 
2. TSV Holzerode, Sanierung Sporthallendach    101.000,00 Euro 
    Unterstützung des TSV Holzerode bei der Abwicklung 
3. Zuschuss Spielmannszug Ebergötzen             750,00 Euro 
     Beschaffung Instrumente 
4. Zuschuss Kegelclub „Gut Holz“ und Schützenkameradschaft    19.000,00 Euro 
    als Anerkennung für die Unterstützung im Dorfgemeinschaftshaus 
5. Weiterleitung Folgekosten Sportstätten an TSV Ebergötzen        9.600,00 Euro                   
    
 
L. Erhaltene Zuschüsse: 
 
1. Personalkostenzuschuss des Landes für den Kindergarten 
   Zuweisungen des Landes für das beitragsfreie Kindergartenjahr zus.   523.000,00 Euro 
3. Investitionszuweisung aus dem Programm „Landkreis unterstützt 
    Kommunen im ländlichen Bereich für den Jugendraum u. Archiv  21.200,00 Euro 
4. Zuschuss Samtgemeinde Radolfshausen zur Schulhofsanierung  10.000,00 Euro 
5. Zuschuss Landkreis Göttingen Folgekosten Sportstätten 
    2016 steht noch aus                               8.000,00 Euro 
6. Zuweisung Samtgemeinde Radolfshausen für Altenbetreuung rund.   10.000,00 Euro 
7. Zuweisung Samtgemeinde Radolfshausen für Verwaltungskosten rd.   10.000,00 Euro 
 
 
Wesentliche Maßnahmen des Finanz- und Ergebnishaushaltes: 
  
M. Erschließungsmaßnahmen: 
 
1. III. Bauabschnitt Gewerbegebiet Vöhrwiese, vorläufige Erschließung  200.700,00 Euro 
2. Erschließung 1. Bauabschnitt Sandtal, Ebergötzen    317.000,00 Euro 
3. Kleinere Maßnahmen „Unter der Struthbreite“, Holzerode       5.000,00 Euro 
 
 
N. Baulandumlegungen 
 
Umlegung Baugebiet Nr. 015 Sandtal     117.000,00 Euro 
 
O. Investitionsmaßnahmen. 

 
2. Verkauf Gemeindebüro Ebergötzen und damit 
     a) Schaffung Büro und Archiv einschl. Einrichtung im ehemaligen 
         Gemeinschaftsraum und Keller des Dorfgemeinschaftshauses    23.500,00 Euro 
     b) Bau eines Jugendraumes im DGH Keller einschl. 
         Küche und Einrichtung  
            42.000,00 Euro 
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    c) Ausgliederung der Bücherei in die Mühlenscheune; 
        Übernahme der Kosten für die Heizung des Förderkreises 
        Wilhelm-Busch-Stätten in Form eines Mietvorschusses       4.800,00 Euro 
3.  Spielgeräte für Spielplätze Kirchtal und Kindergarten        6.000,00 Euro 
4. Schulhofsanierung in Ebergötzen           15.000,00 Euro 
5. Wickellandschaft mit Waschplatz u. Krippenbetten      12.000,00 Euro 
6. Beschaffung Kommunalschlepper, Laubsauger, 
    Auslegmulcher, Anhänger für den Bauhof       50.000,00 Euro 
7. Ankauf Wegeflächen zum sicheren Schulweg aus dem 
    Sandtal              8.000,00 Euro 
8. Ankauf Wegeflächen von der Feldmarkinteressentenschaft 
    für die Erschließung. Sandtal und für Schaffung Notzufahrt 
9. Gewährung eines rückzahlbaren Darlehns an den 
    Eigenbetrieb Grundstücksverwaltung Brotmuseum      19.000,00 Euro 
10. Maßnahmen des Hochwasserschutzes; 
      Dammaufschüttung im Bereich des Sportplatzes ca.        6.000,00 Euro 
11. Einbau Küche Sporthalle Holzerode          3.500,00 Euro 
12. Anbau eines Kaltlagers an das Dorfgemeinschaftshaus in 
      Ebergötzen für den Bauhof mit Ausbau von Räumlichkeiten im 
      Keller des Dorfgemeinschaftshauses als Werkstatt mit 
      Entsprechender Wegeführung (noch im Bau) ca.      50.000,00 Euro 
 
         
P. Unterhaltungsmaßnahmen: 
 
1. Unterhaltung öffentlicher Einrichtungen : 
Dorfgemeinschaftshaus Ebergötzen 
Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ 
Sporthalle Holzerode 
Kostenfaktor im Ergebnishaushalt von durchschnittlich jährlich:    55.000 bis 60.000 Euro 
Kindergarten 
   in 2016 lt. Haushalt ca.  50 % der anfallenden Unterhaltung    225.600,00 Euro 
           
2. Gemeindestraßen in 5 Jahren ca.         90.000,00 Euro 
3.  Heizungserneuerung und Erneuerung der Duschen Sporthalle Ho.     20.000,00 Euro 
4. Planungskosten Sandtal, Struthbreite mit TÜV Gutachten 
    Struthbreite zu Geruchsimmissionen         35.000,00 Euro 
5. Übernahme Ausleihgebühren für Schulbücher  
    Wilhelm-Busch-Schule bereits das 4. Jahr ca.          3.500,00 Euro 
6. Beseitigung durch GuV festgestellte Mängel Im Kindergarten 
   (Elektroprüfung, Türensicherung) ca.           8.000,00 Euro    
7. Außerplanmäßig in 2016 Straßenunterhaltung Schäfergasse im 
     Rahmen der Leitungsverlegungsarbeiten zum Sandtal       20.000,00 Euro 
    sowie Erneuerung der Brücke Aue zwischen Vöhreweg/Hohler Weg     14.500,00 Euro 
.  
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Q. Hochwasserschutz 
 

- Erstellung von Schadensanlalysen 
- Überprüfung und Vorstellung der Abflusssituation der Ortsumgehung Waake 
- Durchflussminderungen im Bereich Winkelbrücke beseitigt 
- Jährliche Überprüfung Weisswasserbach mit Festlegung von Maßnahmen 
- Abwägung der Machbarkeit von Renaturierungsmaßnahmen mit negativem Ausgang 
- Vorbereitung der Maßnahme Grabenaufbringen zwischen Willmerding und Claus 

 
R. Verkehrsberuhigung 
 
Umfangreiche Bemühungen zum Thema „Verbannung Schwerlastverkehr aus Ebergötzen 
mit Bürgerversammlung. Letztendlich wurde nur das Minimalzielt 30kmh Reduzierung in der 
Ortslage von Ebergötzen vom Lindenweg bis zur Einmündung Papenberg erreicht. Die 
Schilder wurden jetzt beschafft und die Umrüstung ist erfolgt. 
 
 
Sonstiges 
 
- Umfangreiche Beratungen zum Anteilserwerb EAM mit negativer Beschlussfassung 
- Bemühungen zum Abschluss eines Lichtliefervertrages mit der EAM. 
   Keine Zustimmung des RPA Amtes zum durchgeführten Ausschreibungsverfahren 

-  Beschäftigung mit alternativen Lösungen zur Straßenbeleuchtung, 
Leuchtmittelaustausch mittlerweile verworfen. Grundsanierung wird angestrebt. 

 
 
Der Bericht enthält nur einen Abriss der vergangenen Legislaturperiode und erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. 
 
Rat und Verwaltung haben immer sachlich konstruktiv und harmonisch zusammengearbeitet. 
Dafür ist auch einmal Zeit Danke zu sagen. 
 
 
 
(Detlef Jurgeleit )      (Hiltrut Baruts-Deutsch) 
Bürgermeister       Verwaltungsvertreterin 
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